
BRENNBERG. Der Katholische Bur-
schenverein mit Mädchengruppe hat
sich zusammenmitWirt Ernst Aumer
eines alten Brauchs angenommen und
dafür gesorgt, dass es nach fast 30 Jah-
ren endlich wieder einen Kirtabaum
gibt.

„Manmöcht’ ja net glauben, was da
für ein Haufen Arbeit dranhängt“,
schüttelte Ernst Aumer den Kopf. Eine
22 Meter lange, stattliche Fichte hat er
in seinem Wald gefällt, auf dass es in
Brennberg nach fast 30 Jahren endlich
wieder mal einen Kirtabaum geben
solle. Das Trumm chauffierte Hans
Seidl nach Brennberg, wo in der Öd
schon Musik erklang. Im Spalier der
Burschen und Mädchen ging es weiter
in RichtungOberes Dorf, was gar nicht
so einfach war. Nur mit Fingerspitzen-
gefühl gelang es, mit dem langen Ge-
spann die strammen Kurven zu neh-
men. Beim Gemeindehaus wurde es
das erste Mal eng und wenig später
wurde dem ganzen Zug ein Zwischen-
stopp verordnet, weil es sich Bürger-
meisterin Irmgard Sauerer als ehema-
lige Festmutter des Vereins nicht neh-
men ließ,mit Getränken aufzuwarten.

Wetter und Stimmung bestens

Vor dem Gasthaus „Zur Burg“ wurden
die Kirtaburschen und Kirtadeandln
mitsamt dem Baum schon erwartet.
Zahlreiche Schaulustige hatten sich
bereits eingestellt, die im Lauf des
Nachmittags immer mehr wurden.
„Ein Wetter wie bestellt“, freute sich
der Aumer-Wirt und strahlte mit der
Sonne um dieWette: „Alles klappt wie
am Schnürchen.“ Drei üppige Eichen-
kränze wurden am Stamm befestigt
und weiß-blaue Bänder in die Krone
geflochten. Gut 25 Burschen brachten
ihre Muskeln in Stellung und auf

ging’s mit Schwung. Unterstützt wur-
de die Brauchtums-Aktion von Trach-
tenvereins-Vorsitzendem Manfred Bei-
derbeck, der das Kommando gab und
die Burschen gekonnt dirigierte. Kell-
nerin Simone kredenzte frisches Bier
in steinernenKrügen. Obwohl oder ge-
rade weil derWirt das bayerische Nati-
onalgetränk während der Zeit des Auf-
stellens gratis servieren ließ, war das
Gemeinschaftswerk rasch erledigt.

Im Oberen Dorf ist der Platz be-
grenzt, das zeigte sich beim Hantieren
mit den Stangen. Haarscharf am Dach-

first und der Dachrinne vorbei wurde
der Baum in die Senkrechte manöv-
riert. Knapp ist auch der Platz, den die
bändergeschmückte Krone beanspru-
chen kann: Zwischen der Linde beim
Gasthaus „Zur Burg“ und dem Nuss-
baum des Nachbarn passen die Äste
der Fichtenkrone gerade so hinein.

„Ja, gibt’s denn so wos aa?“, sangen
die Musikanten. Die „Pfatterer Buam“
traten in zehnköpfiger Formation auf
und spielten besonders schneidig.

Viel Lob gab es für sämtliche Ideen-
geber, Helfer, Baumaufsteller und die

Wirtsleute für das Wiederauflebenlas-
sen des altenKirta-Brauchtums.

Heute gibt’s den „Nach-Kirta“

Dass man beim Aumer-Wirt gleich
drei Tage hintereinander Musikanten
spielen ließ, honorierten die Gäste mit
regem Zuspruch. Haben „De Unsern“
am gestrigen Sonntag zu den Instru-
menten gegriffen, so ist am heutigen
Montag ab 19 Uhr die „Familienmusik
Lichtenwald“ an der Reihe. Denn was
wäre ein Kirta im Oberen Dorf ohne
den beliebten „Nach-Kirta“?
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VON RESI BEIDERBECK, MZ

RENAISSANCE Fast 30 Jahre hat
es gedauert, bis jetzt wieder
eine Fichte in die Höhe ge-
hievt wurde. Der Burschen-
verein istmächtig stolz auf
seinWerk.

Brauchwiederbelebt:Kirtabaumsteht
Zum ersten Mal seit fast 30 Jahren wurde in Brennberg wieder ein Kirtabaum aufgestellt. Burschenverein und Mädchengruppe halfen mit.

Gut 25 Burschen halfen zusammen und beförderten die Fichte in die Senkrech-
te. Fotos: Beiderbeck

Letzte Vorbereitungen – gleich wird
der Baum aufgestellt.

Zünftig aufgespielt haben die „Pfatte-
rer Buam“.
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BISONS BEWACHTEN DEN BAUM

➤ Bewachungskomitee: Genau wie die
Maibäume laufen auch Keadabäume
Gefahr, von bösen Buben gestohlen zu
werden. Vielerorts werden die kostbaren
Brauchtumsbäume deshalb nächtelang
aufmerksam bewacht.

➤ Raffinierte Lösung: Sehr raffiniert ge-
löst hat Ernst Aumer dieses Problem.
Der Berndorfer Unternehmer ist nicht
nur zweifacher Gasthausbesitzer. Ihm
gehört außerdem eine stattliche Bison-
herde, die daheim in Berndorf weidet.

➤ Tierische Hilfe: „Wenn wir den Baum
mitten auf die eingezäunteWiese stel-
len, auf der unser großer Bummel (Stier)
mit seiner Herde weidet, dann traut sich
bestimmt niemand an den Baum heran“.
Diese Vermutung hat sich bestätigt.
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UMLAND WÖRTH

WIESENT

Pfarrbüro:Heute geschlossen.
Pfarrkirche:Morgen, 8 Uhr, Eucha-
ristiefeier.

Zwergerltreff: AmMittwoch von
8.30 bis 11.30 Uhr im Pfarrstüberl
Kinderbetreuung für Kinder bis drei
Jahren. Anmeldung bis Dienstag bei
Silvia Prechtner, Tel. 95 93 24.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BRENNBERG

Papiertonne: Entleerungmorgen,
Dienstag.

Eltern-Kind-Gruppe:Morgen, 9.15
Uhr, im Pfarrheim.

Seniorentreff:Das nächste Treffen
der Senioren im Spital zumMittages-

sen ist amMittwoch um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zu den Geschäftszei-
ten bei IRS, Tel. (0 94 84) 9 50 00.

Pflanzentauschaktion: Heute, 18
Uhr, beim Pfarrheim in Brennberg.
Getauscht werden Pflanzen, dieman
über denWinter aufheben oder auch
im Garten überwintern kann.

Trachtenverein: Ab sofort proben
Jugend und Erwachsene zusammen
abwechselnd amMittwoch bzw. Don-
nerstag. Tanzprobe amDonnerstag,
19.30 Uhr imWagner-Saal.
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PFATTER

Pfarrei:Heute in Griesau um 19 Uhr
eucharistische Anbetung,morgen in
Pfatter um 9Uhr Dankandacht im

Kindergarten.

Gemeindebücherei:Heute von 18
bis 19 Uhr geöffnet.

Papiertonne:Morgen Leerung.

Vortrag: PGR und Nachbarschafts-
hilfeverein veranstalten einen Vortrag
mit dem Thema „Ehe und Familie –
ein Auslaufmodell?“ morgen, 19.30
Uhr im Gasthaus Gierstorfer. Refe-
rent ist Diakon Sebastian Aichner.
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BACH

Feuerwehr: AmDienstag Teilnahme
an der Beerdigung von Alois Zimme-
rer senior. Treffpunkt 14.15 Uhr Gast-
hof Held. (lho)

WÖRTH

TSV, Damenturnen:Heute, 20 Uhr,
in der oberen Turnhalle.

TSV, Judo:Heute von 17.30 bis 19
Uhr Training Fortgeschrittene, untere
Turnhalle.

TSV, Breakdance:Heute von 19.30
bis 22 Uhr, untere Turnhalle.

Alte Liga:Heute um 18.30 Uhr be-
streitet die ALMannschaft Wörth-
Bach-Pfatter sein nächstes Punkt-
spiel gegen Oberhinkofen. Das Heim-
spiel amMittwoch gegen Oberhinko-
fen gewann das Teammit 5:2. Tore
von Peter Heimgärtner (2), Alois
Fisch (2), Rüdiger Aumer (1).
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WIESENT

Volleyball:Heute, 20 bis 22 Uhr, Trai-
ning der Damen 1.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BRENNBERG

SSV, Damenabteilung:Heute, 19
Uhr und 20 Uhr Damengymnastik in
der Turnhalle.

SSV, Damen- und Mädchenfußball:
Training ist heute, um 18.30 Uhr
(Freiwilliges Training).

SSV, Jugendfußball:Heute, 19 Uhr,
Training für die A-Jugend. Das Trai-
ning der E-Jugend fällt heute aus.
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PFATTER

Fit und beweglich ins Alter:Heute,
17.30 bis 18.30 Uhr in der Turnhalle.
Infos bei Elisabeth Allmeier, Tel. 12 14.

SV, Sport für Körper und Seele:
Heute, 16.30 Uhr, in der Schulturn-
halle.

HSC:Heute von 17 bis 21 Uhr Trai-
ning.

SV, Tischtennis:Heute, 20.15 Uhr
Training der Herren, Turnhalle.

SV, Nordic Walking-Treff:Heute, 8
bis 9 Uhr, TP Kindergarten.

SVHerrengymnastik:Heute, 18.30
Uhr, Gymnastik in der Turnhalle..

SV-Tischtennis:Die Herren 1 bezo-
gen in der 3. Bezirksliga Süd zwei 3:9
Niederlagen. Beim Sportbund Re-
gensburg 3 gewann das Doppel Franz
Groß/Edi Bernhuber sowie Fritz Ei-
chinger und Groß im Einzel, gegen
Schierling 1 waren Fritz Eichinger/Ri-
chard Moosburger im Doppel sowie
Eichinger und Bernhuber im Einzel
erfolgreich. Pfatter 2 verlor 1:9 bei
Pfakofen 1, den Ehrenpunkt holten
Rudi Mandl/Siegfried Binder im Dop-
pel. Pfatter 4 gewannmit 8:6 bei Ret-
tenbach 2, die Punkte holtenMatthi-
asMandl, Marco Hilz (zwei), Andreas
Klimsa (zwei) und Claus Riembauer
(drei). Die Jugend 2 verlor mit 0:8 ge-
gen Obertraubling 1. Heute Pfatter 4
um 20.15 Uhr gegen Alteglofsheim 3
in der Turnhalle. AmMittwoch Ju-
gend 2 um 18.15 Uhr bei Burgwein-
ting 2. AmDonnerstag Pfatter 3 um
20Uhr bei Donaustauf 2. Am Freitag
Jugend 1 um 18 Uhr gegen Neutraub-
ling 2, Pfatter 2 um 20Uhr gegen Pfa-
kofen 2. Am SamstagPfatter 1 um 14
Uhr bei Sünching 1.
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BACH

VfB, Tischtennis:Heute ab 17.30 Uhr
Kindertraining, ab 18.30 Uhr Jugend-
training, 20 Uhr für Erwachsene in
der Mehrzweckhalle.
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SPORT-INFOS
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ALTENTHANN
DJK Stockbahn Vereinsheim:Heu-
te, 19 Uhr, Training und Kartenspiel-
runde.

DJK Damen:Heute, 20 Uhr, Power
-Montagmit Brasil undmehr in der
Turnhalle. Schupperstundenmöglich.
Info und Anmeldung bei Michaela Au-
burger. Tel. 86 299.

DJK Fußball:Die F- Jugend verlor
das Spiel gegen den SVHartingmit
1:0. AmDonnerstag ist 17.30 Uhr
Training. Freitag ist spielfrei.

Müllabfuhr:Dienstag ist Leerung der
Restmülltonne.

Frauenbund:Dienstag, 19 Uhr, Okto-
berrosenkranz.

Frauenrunde Pfaffenfang:Mitt-
woch, 19.30 Uhr, Treffen im GH Kössl.

ALTENTHANN. Bürgermeister Ludwig
Eder gibtmorgen um 20 Uhr in der Sit-
zung des Gemeinderats im Sitzungs-
saal der Kanzlei einen Zwischenbe-
richt zur Haushaltslage 2012. Auf der
Tagesordnung der Sitzung des Gremi-
ums stehen darüber hinaus unter an-
derem die Beteiligung der Bürger und
Behörden beim Flächennutzungsplan
„Windkraft“ im Vorderen Bayerischen
Wald, die Jahresrechnung 2011 sowie
drei Baugesuche. (llu)

Information zur
Haushaltslage
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